
lung in Schwoich dreht sich hauptsächlich um Ge­
meinde- und Landesprobleme. Referent: LR. Dr. 
Alois Parti. Schwoichs großes „Sorgenkind“ ist zur 
Zeit die Staub- und Rauchplage des Zementwerkes 
Eiberg und die Freigabe der Müllablage zu Locherer 
für die Stadt Kufstein. Bgm. Thaler gerät in den 
Mittelpunkt ungerechtfertigter Kritik.
4. Oktober: In aller Stille feiern die Eheleute Josef 
und Elisabeth Pöll zu Breit ihre goldene Hochzeit. 
10. Oktober: Nationalratswahl. Die Überrumpe­
lungswahl hat die SPÖ an die absolute Mehrheit 
herangeführt. Damit haben sich die politischen Kräf­
teverhältnisse weiter verschoben, denn die SPÖ kann 
nun die einfachen Gesetze im Parlament nach ihren 
Vorstellungen beschließen und die Regierung bilden. 
Ergebnisse für Schwoich:
ÖVP 523 (494) + 29 Stimmen
SPÖ 171 (206) - 35 Stimmen
FPÖ 21 ( 16) + 5 Stimmen

Ende Oktober: Weiterbau und Verbreiterung der 
Schwoicher Landesstraße von der Wöhrer-Brücke 
bis zur Tischlerei T. Bichler, damit wird der Wöhrer- 
Bichl völlig entschärft. Mit der Asphaltierung dieses 
Teilstückes kann erst mit nächstem Jahr gerechnet 
werden. Die Gesamtkosten der Sanierung betragen 
rund 1,6 Millionen Schilling.
8. November: In Kufstein stirbt im Alter von 87 Jah­
ren Frau Olga Seisl. Wir kennen sie, als sie nach dem 
Kriege mit ihrem Sohn und dann mit ihrer Enkelin 
beim „Bachwirt“ gewohnt hat. Als dieser Besitz in 
die Hand des Herrn A. Weißenegger übergegangen, 
wohnt sie noch einige Jahre im Zuhaus, ehe sie mit 
ihrer Enkelin nach Kufstein übersiedelt.
20. Dezember: Vor der neuen Schule steht ein schön 
beleuchteter Christbaum. Spender: Joachim Exen- 
berger zu „Weber“.
22. Dezember: Aus dem Fernsehen: Endergebnis der 
Volkszählung. Österreich hat demnach 7,456.153 
Einwohner.
22. Dezember: An seinem 54. Geburtstag wird der 
ehemalige Präsidentschaftskandidat Dr. Kurt Wald­
heim zum neuen Generalsekretär der Vereinten Na­
tionen gewählt. Ein Lehrerssohn aus Österreich leitet 
somit die UNO.
Weihnachten: Fast ein „österliches Weihnachten“, 
kein Schnee, föhnig und warm. Der Gemeinderat hat 
beschlossen, den Schilift aus privater Hand zu kau­
fen, um der Jugend und dem Wintersport den Schilift 
Zu erhalten.
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Jahresbeginn: Als eine Wohltat empfinden jung und 
alt die Werktagsmessen im geheizten Pfarrsaal. Seit

Jahren pflegt die Kath. Frauenbewegung den sinni­
gen Adventbrauch des „Muttergottes-Herbergtra- 
gens“. Vergangenes Jahr sind es drei Gruppen gewe­
sen, also 27 Familien, die sich der Initiative v. Fr. 
VHL. Anni Göttinger angeschlossen haben. Mit 
1. Jänner treten die neuen Erlagscheine der Post in 
Kraft.
29. Jänner: Beerdigung des Rentners Josef Stein­
bacher (wohnhaft im Harrissen-Zuhaus), der im Al­
ter von 75 Jahren nach langem, schwerem Leiden 
gestorben ist.
14. Februar: Requiem für die Schwester unseres Bür­
germeisters, Barbara Lago, geb. Thaler, in Innsbruck 
verheiratet, die durch einen tragischen Verkehrsun­
fall ums Leben gekommen ist, im Alter von 50 Jah­
ren.
19. Februar: Verlegung des 40stündigen Gebetes 
vom Faschings-Montag-Dienstag auf den darauffol­
genden Samstag-Sonntag, bedingt durch den Struk­
turwandel innerhalb unserer Gemeinde.
27. Februar: Im Olympia-Eisstadion in Innsbruck ist 
am Sonntag der Tiroler Cup im Eisschießen ausgetra­
gen worden. 27 Mannschaften haben um den begehr­
ten Sieg gekämpft, und die erste Mannschaft des 
ESV Schwoich hat den Tiroler Cup gewonnen. Die 
Mannschaft: Franz Gossner, Ludwig Jungegger, 
Klaus Kogler, Johann Kogler, Rudolf Exenberger, 
Michael Steinbacher jun. u. sen. und Michael Einwal­
ler.
Verstorbene im März und April: Josef Wörgötter zu 
Leit im Alter von 76 Jahren. Wwe. Anna Exenberger 
vom Brenner-Haus im 83. Lebensjahr.
21. April: Erneute Mondlandung mit Apollo 16, 
nicht ohne Schwierigkeiten.
21. April: Schon seit geraumer Zeit beschäftigen sich 
die Massenmedien mit dem Vorhaben der Regierung, 
den Paragraph 144 abzuschaffen bzw. neu zu formu­
lieren. Der „unmenschliche § 144“ führt zu einem 
offenen Konflikt zwischen Kirche und SPÖ, denn die 
Bischofskonferenz ist gegen jegliche Fristenlösung. 
Ende April: Das Kuratorium Schöneres Tirol ruft 
zur Aktion „Frühjahrsputz“ auf, und Bgm. Thaler 
lädt die Vereinsvorstände zu einem Koordinationsge­
spräch.
28. Mai: Mit Inkrafttreten des Sommerfahrplanes der 
Österr. Bundespost wird erstmals eine Direktlinie 
von Kufstein nach Bad Häring eingerichtet.
29. Mai: Gründungsversammlung des VV „Wilder 
Kaiser“.
30. Mai: Der Tischler-Lehrling Josef Exenberger zu 
Ried wird zum drittenmal Bundessieger im Lehr­
lingswettbewerb. Die Gemeinde gratuliert zu dieser 
Leistung.
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